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K l e i n e  A n f r a g e

Ich frage die Landesregierung:

1. Wie bewertet sie das Engagement des Vereinswesens der Laienmusikverbände
in Baden-Württemberg und deren ehrenamtliche Tradition?

2. Welchen finanziellen Umfang hatte ihre Förderung der Laienmusikverbände
im Jahr 2013?

3. Wie hat sich der finanzielle Umfang ihrer Amateurmusikförderung in den Jah-
ren 2011 bis 2013 entwickelt?

4. Wie begründet sie, dass die Fördersumme für den Schwäbischen Chorverband
(SCV) im Jahr 2012 um 20.000 Euro geringer ausgefallen ist als 2011?

5. Wie begründet sie, dass die Fördersumme für den Schwäbischen Chorverband
(SCV) im Jahr 2013 um 35.000 Euro geringer ausgefallen ist als 2012?

6. Wie erklärt sie, dass dem Schwäbischen Chorverband die erneute Kürzung der
Fördermittel für das Jahr 2013 erst im November 2013 mitgeteilt wurde?

7. Welche Chancen sieht sie dafür, dass der Umfang der finanziellen Fördermittel
in den kommenden Jahren wieder zunimmt?

27. 02. 2014

Dr. Rülke FDP/DVP

Kleine Anfrage

des Abg. Dr. Hans-Ulrich Rülke FDP/DVP

und

Antwort

des Ministeriums für Wissenschaft, Forschung und Kunst

Fördergelder für Laienmusikverbände
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A n t w o r t

Mit Schreiben vom 21. März 2014 Nr. 53-7070.0/13 beantwortet das Ministerium
für Wissenschaft, Forschung und Kunst in Abstimmung mit dem Ministerium für
Kultus, Jugend und Sport die Kleine Anfrage wie folgt:

Ich frage die Landesregierung:

1. Wie bewertet sie das Engagement des Vereinswesens der Laienmusikverbände
in Baden-Württemberg und deren ehrenamtliche Tradition?

Das große Engagement der Vereine der Amateurmusik (im Einvernehmen mit
dem Landesmusikverband Baden-Württemberg wird der Begriff „Laienmusik“
nicht mehr verwendet) hat im Land eine lange Tradition. Es ist von jeher getragen
von einem großen bürgerschaftlichen Engagement. Die vokalischen und instru-
mentalen Vereine der Amateurmusik sind tragende Säulen der Musik in unserem
Lande.

2. Welchen finanziellen Umfang hatte ihre Förderung der Laienmusikverbände
im Jahr 2013?

Nach Abzug der Förderungen für zentrale Maßnahmen und die Förderung der
nicht organisierten Vereinigungen der Amateurmusik wurden den Verbänden der
Amateurmusik Fördermittel i. H. v. 4.270.949 Euro als sog. Verbandsförderung
bewilligt.

Hinzu kam seitens des Kultusministeriums zusätzlich die Förderung der Zusam-
menarbeit von Schule und Verein im Bereich Musik (Dauerkooperation, Einzel-
kooperation, Ausbildung von Musikmentoren/Lotsen) einschließlich nicht ver-
bandsmäßig geführter Organisationen im antragsgemäßen Gesamtumfang i. H. v.
298.760 Euro.

3. Wie hat sich der finanzielle Umfang ihrer Amateurmusikförderung in den Jah-
ren 2011 bis 2013 entwickelt?

Die tatsächliche Förderung der Amateurmusik (Zentrale Maßnahmen, Verbands-
förderung und nicht organisierte Vereinigungen) hat sich wie folgt entwickelt: 

2010 4.731.400 Euro

2011 4.751.390 Euro

2012 4.913.900 Euro

2013 4.723.372 Euro.

Das Kultusministerium bewilligte zusätzlich antragsgemäß für die Kooperation
Schule – Verein sowie das Schülermentorenprogramm und Musiklotsen

2011 379.544 Euro

2012 307.102 Euro

2013 298.760 Euro.

4. Wie begründet sie, dass die Fördersumme für den Schwäbischen Chorverband
(SCV) im Jahr 2012 um 20.000 Euro geringer ausgefallen ist als 2011?

An den Mitteln für die Verbandsförderung ist der SCV mit rd. 22 % beteiligt. Der
Anteil des SCV war im Jahr 2012 um 20.341 Euro höher (nicht geringer) als im
Jahr 2011.
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5. Wie begründet sie, dass die Fördersumme für den Schwäbischen Chorverband
(SCV) im Jahr 2013 um 35.000 Euro geringer ausgefallen ist als 2012?

Im Rahmen der Konsolidierung der Staatsfinanzen musste die im Jahr 2012 vor-
genommene Erhöhung größtenteils wieder zurückgenommen werden.

Hinzu kamen die Vorwegabzüge für zentrale Maßnahmen und die Förderung der
nicht organisierten Vereinigungen der Amateurmusik. Diese sind in den letzten
Jahren stetig gestiegen (höhere Bedarfsmeldungen der Regierungspräsidien für
die nicht organisierte Amateurmusik, insbesondere der kirchlichen Chöre, die Mit-
Förderung der bundeszentralen Veranstaltung des Bundespräsidenten zur Verlei-
hung der PRO MUSICA- und Zelterplakette, die Erhöhung der institutionellen
Förderung des Landesmusikverbandes sowie ein Prägeauftrag für Conradin-
Kreutzer-Tafeln). Somit standen für die Verbandsförderung nur 4.270.949 Euro
zur Verfügung. Der Anteil des SCV war daher um 55.704 Euro geringer als im
Vorjahr.

6. Wie erklärt sie, dass dem Schwäbischen Chorverband die erneute Kürzung der
Fördermittel für das Jahr 2013 erst im November 2013 mitgeteilt wurde?

Eine frühere Bewilligung war seitens des MWK angestrebt. Die späte Bewilli-
gung ist der Verkettung von mehreren unglücklichen Umständen bei allen Betei-
ligten geschuldet, die inzwischen einvernehmlich behoben wurden.

7. Welche Chancen sieht sie dafür, dass der Umfang der finanziellen Fördermittel
in den kommenden Jahren wieder zunimmt?

Eine etwaige Erhöhung der Fördermittel müsste im Zuge der Haushaltsaufstel-
lung mit den Bemühungen um die Konsolidierung des Landeshaushalts in Ein-
klang gebracht werden, sodass hierzu zum jetzigen Zeitpunkt keine Aussagen ge-
troffen werden können. Die endgültige Entscheidung obliegt zudem den Haus-
haltsgebern.

Bauer

Ministerin für Wissenschaft,
Forschung und Kunst
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